
 

 
 
 
 

 

 

Hansel :  Bildung und Studium dürfen nicht vom Elterneinkommen 
abhängig werden 

GRÜNE begrüßen der Demonstration der LandesschülerInnenvertretung in Essen 
gegen die bildungspolitischen Vorhaben der schwarz-gelben Regierungskoalition. Der 
Protest ist berechtigt und wir freuen uns über die große Demonstration zum Antritt der 
neuen Regierung. Die geplante Zementierung eines ungerechten Bildungssystems und 
der Kahlschlag in der Umweltpolitik verlangt vom ersten Tag an nach Widerspruch, 
erklärt Angela Hansel, Vorstandssprecherin der GRÜNEN. 
 
Die Schülerinnen und Schüler haben PISA verstanden: Wir brauchen Schulen, die 
jedes Kind wertschätzen und keines zurücklassen. Das gegliederte Schulsystem 
verhindert sowohl Leistung als auch Chancengleichheit. Dies belegen die 
internationalen Vergleichsstudien immer wieder. Dieses System perfektionieren zu 
wollen, wie von schwarz-gelb angekündigt, ist paradox und eine düstere Aussicht für die 
Zukunftsperspektiven der jungen Menschen in NRW, so die Meinung der GRÜNEN  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Joachim Drell 
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GRÜNE begrüßen Proteste gegen 
Studiengebühren 
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